
Sannen des Medikaments am 
Krankenbett
Praxis, Voraussetzungen und Nutzen

Zentrum für Intensivmedizin

Stefanie Stöckel, Katharina Bracher
28.02.2023



Agenda
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1. Vorstellung des Medikamentenprozesses im Epic

2. Welche Voraussetzungen werden in der Praxis benötigt?

3. Welchen Nutzen hat die Praxis (inkl. Erfahrungsbericht)



1. Medikationsprozess
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Vorbereitung: Einzeldosis und Mehrdosis Medikamente
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Einzeldosis Beispiele:

 Tabletten

 Sachets

 Suppositorien

 Hochrisikomedikamente

Mehrdosis Beispiele: 
 Infusionen
 Injektionen
 Suspensionen
 Sondenkost
 Hochrisikomedikamente

Einzeldosismedikamente werden in der 
Vorbereitung und Kontrolle nicht gescannt. 
Das Patientenarmband muss bei der 
Verabreichung gescannt werden

Diese Präparate müssen bei der 
Zubereitung und bei der Abgabe beim 
Patienten gescannt werden



Mehrdosis Medikamente
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Um den ClosedLoop zu 
erreichen, müssen 
Arzneimittel beim Richten und 
Zubereiten(A) und dann bei 
der Verabreichung (B) 
gescannt werden.



Kontrolle: Abgabevorbereitung
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Stellen Sie sich folgendes Szenario vor: 
Der Patient soll von Ihnen eine Perfalgan

Infusion à 500mg erhalten. 
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Korrekt?
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richtige Komponente mit der richtigen Konzentration, welche in der Verordnung hinterlegt ist, 
bereitgelegen und scannen



Kontrolle: beim Patienten
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Dokumentation
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 richtiger Patient
 richtiges Medikament
 richtige Dosierung
 richtige Zeit
 richtige Applikation
 richtige Dokumentation
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Weitere Themen
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 Infusionen > 30 Minuten

 Vorbereitung Einzeldosismedikamente

 Sammelverrechnung bei Austritt oder Urlaub

 Bilanzierung

 Infusionsverifizierung

 Ratenveränderung

 Medikamente in Notfällen dokumentieren

 …



2. Voraussetzungen
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 Funktionierendes Equipment

 Verständnis der Mitarbeitenden

 Allgemeine Schulungen

 Standortspezifische wiederkehrende 
Schulungen

 Scanbare Medikamente (z.B. 
Einzelampullen mittels Barcode, QR 
code oder ähnlichem, Tabletten,…)



3. Nutzen
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 Falsche Dosierungen werden mittels Ampelsystem aufgezeigt

 Nachvollziehbarkeit  alle MA arbeiten mit einer Akte

 Sicherheit erhöht

Zubereitung: einzeln scanbare Ampullen 

Dokumentation: korrekter Pat. Und korrektes Medikament, 

 gezielte Schulungen möglich

 Kennzahlen werden generiert (Scanningcompliance von Pat., Medikamenten, usw.)

Anreiz für Mitarbeitende schaffen

TransparenzDashboard Zielwer
t 

Oktober November Dezember Januar Februar 

Scanningcompliance
Medikation 

> 90% 56.8 61.0 66.4 67.8 
+19%

70.6 

Scanningscompliance
Patient 

> 90%  69.4 73.4 77.0 78.6 
+13%

81.9 





DANKE FÜR 
AUFMERKSAMKEIT 



Weitere Beispiele
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